
Bad Arolsen
und Nordwaldeck Freitag, 6. März 2009

Bad Arolsen
Weltgebetstag
MENGERINGHAUSEN. Die
evangelische und katholische
Kirchengemeinden Mengering-
hausen laden ein zumWeltge-
betstags-Gottesdienst für heute,
Freitag, um19Uhr in die evange-
lischen Kirche. Anschließend ge-
mütliches Beisammensein im
Nicolaihaus.

Frauenkreis
LANDAU. Der Frauenkreis trifft
sichheuteum17Uhrbei Irmhild
Viering, um in Fahrgemeinschaf-
ten nach Lütersheim zumWelt-
gebetstag zu fahren.

NordicWalking
WETTERBURG. Die Nordic-
Walking-Gruppe trifft sich mor-
gen, Samstag, um 14 Uhr auf
dem Parkplatz Schöne Aussicht.

Stadtführung
BADAROLSEN.DieGilde 1719
bietet am Samstag, 7. März, eine
kostenlose Stadtführung an.
Treffen ist um 15 Uhr am Stadt-
führerschild vor demRestaurant
Schloßgarten.

K 132-Versammlung
BAD AROLSEN. Monatsver-
sammlung des Kaninchenzucht-
verein K132 am Samstag,
7. März, ab 17 Uhr in der Gast-
stätte Post in Twiste.

Senioren-Club
BAD AROLSEN. Der Senioren-
Club trifft sich amMontag, 9.
März, um15Uhr im Bürgerhaus.
Es werden Dias von der heimi-
schen Vogelwelt gezeigt.

BAD AROLSEN. Das Jugend-
zentrum Come In und die Ju-
gendarbeit im Kirchenkreis
der Twiste bietet in den Oster-
ferien (14. bis 16. April) wieder
Mädchenaktionstage an, die
diesmal unter dem Motto
„Rock die Ruinen“ stehen.

Während der dreitägigen
Zeitreise in die Vergangenheit
erhalten die Mädchen in ver-
schiedenen Workshops Einbli-
cke in das mittelalterliche
Handwerk und erlernen unter
professioneller Anleitung die
Kunst des Schnitzens und
Schmiedens. Darüber hinaus
werden Kostüme gefertigt und
Kerzen gezogen. Zum Ab-
schluss gibt es ein großes Ge-
lage im festlich geschmückten
Rittersaal mit mittelalterli-
chen Musik und Tänzen der
damaligen Zeit.

Für Mädchen von 12 bis 15
Teilnehmen können Mäd-

chen zwischen zwölf bis 15
Jahren, im Teilnehmerbeitrag
von 45 Euro sind die Kosten
für Unterkunft und Verpfle-
gung sowie Materialkosten
enthalten.

Informationen und Anmel-
dung bei den Jugendarbeite-
rinnen Petra Ullrich unter
05691 / 628258 oder bei Chris-
tine Scholle unter 05691 /
40101. Anmeldeschluss ist
Freitag, 13. März. (nh/mov)

Mädchentage:
Zeitreise in die
Vergangenheit

Blaulicht
Einbrecher nahm das
Sparschweinmit
MÜHLHAUSEN. Durch ein auf-
gebrochenes Fenster gelangte in
der Nacht zu Donnerstag in der
Berndorfer Straße ein Einbre-
cher in die Räume eines Gastho-
fes. Im Schankraumentwendete
er nach Angaben der Polizei aus
der Thekenkasse dasWechsel-
geld samt Kasseneinsatz aus
grauem Kunststoff. Außerdem
verschwand ein weißes Porzel-
lansparschwein mit aufgedruck-
ten Blumen. Der Gesamtscha-
den beläuft sich auf 100 Euro.
Hinweise an die Kriminalpolizei
in Korbach, 05631/9710. (ler)

und sich wieder für Obst, Ge-
müse und mehr Bewegung
entscheiden.

Schoko-Schlacht
Voll dabei waren die Grund-

schüler, als da oben auf der
Bühne die Schoko-Schlacht ge-
schlagen wurde. Mitmachen
war auch angesagt, und so
sprangen, hüpften und tanz-
ten die Mädchen und Jungen
fröhlich auf ihren Plätzen.

Bei der Fragestunde im An-
schluss wollten die Kinder al-
les über sie Schauspieler und
das Stück wissen: Wieso die
Kostüme, wer hat das Bühnen-
bild gemalt, wie oft wird das
aufgeführt? Eine Frage zum
Thema gab es dann aber auch
noch: „Wieso ist Frieda erst
dünn und dann ganz dick?“
wollte Nadine wissen. Die Ant-
worten hatten ihre Mitschüler
parat: „Weil sie so viel Süßes
gegessen hat“, „Weil sie Limo
trinkt“, „Weil sie kein Obst
mehr gegessen hat.“ Da hatten
die jungen Zuschauer wohl ei-
niges gelernt.

sundem Leben verführt wer-
den sollen: Dick und faul sol-
len sie werden. Während Leon
aber weiter das gute Essen sei-
ner Mama isst, stopft Frieda
Fast-Food und Süßes in sich hi-
nein. Und wird dicker und di-
cker. Bis die beiden schließ-
lich den fremden Wesen Well-
nessa, Beppo und Herrn Meier-
Müller den Kampf ansagen

braucherschutz, Ernährung,
Landwirtschaft und der Köl-
ner Theaterproduktion Comic
On. Lehrerin Marianne Tepel
hatte die Idee gehabt, das
durch Deutschland tourende
Musical auch nach Volkmar-
sen zu holen.

Frieda und Leon heißen die
beiden Hauptfiguren, die von
drei Außerirdischen zu unge-

VON KATHR IN L E RN ER

VOLKMARSEN. Frieda wird
immer dicker und dicker. Das
kommt von zu viel Cola, Chips
und Schokolade! Das finden
auch die Kinder der Grund-
schule Villa R, die gespannt
Friedas Geschichte auf der
Bühne verfolgen, nicht gut.
Mit gerunzelter Stirn und offe-
nen Mündern sitzen sie in der
Stadthalle und schauen zu.

„Pappe satt!“ heißt das Kin-
dermusical, das gestern für die
Klassen eins bis vier der Volk-
marser Grundschule aufge-
führt wurde. Und natürlich
ging es da um Ernährung und
Bewegung. Ein Thema, auf das
die Villa R besonderes Augen-
merk legt auf ihrem Weg zum
Zertifikat Gesundheitsför-
dernde Schule. „Pappe satt!“
soll Kinder auf spielerische
Weise dazu anregen, ihr eige-
nes Ess- und Freizeitverhalten
zu reflektieren, und motiviert
zu einem gesünderen Lebens-
stil. Konzipiert wurde das
Stück vom aid infodienst Ver-

Kampf den Süßigkeiten
Kindermusical „Pappe satt!“ zum Thema Ernährung begeisterte die Grundschüler

Guckmal, was die damachen: Die Kinder der Grundschule Villa R gingen voll mit, als sie in der Stadthalle demMusical „Pappe satt“ zu-
schauten, in demWellnessa und der mysteriöse Herr Meier-Müller (rechts) mit Gemüse nichts anfangen können. Fotos: Lerner

Gemein: Die Außerirdischen
verdienenGeldmit Schokolade.

Spannung: Konzentration im
jungen Publikum.

Volkmarsen
TV-Versammlung
KÜLTE. Der Turnverein Külte
lädt zur Jahreshauptversamm-
lung amSamstag, 7.März, in den
Kulturraum der Sporthalle in
Külte ein. Die Sitzung beginnt
um 20 Uhr. Themen: Berichte
des Vorstandes und der Übungs-
leiter, Ehrungen sowie ein Sach-
standsbericht über den Sport-
hallenanbau in Külte.

DLRG-Ortsverband
VOLKMARSEN/ EHRINGEN.
Der DLRGOrtsverband Volkmar-
sen und Ehringen lädt für mor-
gen, Samstag, um 20 Uhr zu sei-
ner Mitgliederversammlung in
die Erpetalhalle ein. In der Sit-
zung wird es einen Überblick
über die Aktivitäten im vergan-
genen Jahr geben. Daneben
steht ein Überblick des Vorstan-
des über die im Jahr 2009 ge-
planten Aktivitäten des Vereins.

BAD AROLSEN. Zu den Welt-
gebetstags-Gottesdiensten la-
den Frauen der evangelischen
und katholischen Kirchenge-
meinden, der Freien Evangeli-
schen Gemeinde und der Bap-
tisten ein. Der erste beginnt
heute um 11 Uhr in der Kapel-
le des Diakonissenhauses in
der Helenenstraße mit an-
schließendem Mittagessen.
Ein weitererer Gottesdienst
beginnt um 18 Uhr in der
Christuskirche im Domänen-
weg mit anschließendem Bei-
sammensein.

Ein Fahrdienst wird ab
17.30 Uhr vom Kirchplatz 3
eingerichtet. (nh/ler)

Gottesdienste
zum Gebetstag

Twistetal
Schützengesellschaft
BERNDORF. Die Mitgliederver-
sammlung der Schützengesell-
schaftBerndorfbeginntmorgen,
Samstag, um 20 Uhr im Gemein-
schaftsraum der Mehrzweckhal-
le. ImMittelpunkt: die Vorberei-
tungen für das Freischießen.

Naturschutzbund
TWISTETAL. Eine Kontrolle der
Hohltaubenkästen in den Streit-
birken und im Hermannsberg
bei Twiste steht für Sonntag,
8. März, bei der Nabu-Gruppe
Twistetal an. Treffpunkt ist um
9.30 Uhr Im Hingel 12 in Twiste;
Rückkehr: gegen 13 Uhr.

Diemelstadt
Schützen
RHODEN. Die Mitglieder der
Schützengesellschaft Rhoden
sindmorgen, Samstag, ab20Uhr
zur Jahreshauptversammlungim
Vereinslokal Zum Krug eingela-
den. Neben dem Jahresbericht
sowie Ehrungen steht die Vorbe-
reitung des Jubiläumsschützen-
festes 2010 auf dem Programm,
wenn die Schützen ihr 450-jähri-
ges Bestehen feiert. (sc)

TERMINE

1. Mai Treffen an der Einig-
keitseiche;
20. Juni Festival der

Vereine in Volkmarsen.
7. November Herbst-

ball der Schützen.

Ausmärsche:
31. Mai Volkmarsen,
1. Juni Landau,
14. Juni Twiste.

sere Einzigartigkeit würden
verblassen“, mahnte Fischer.

Zum Ehrenmitglied wurde
der in Lütersheim aufgewach-
sene und heute in Affoldern
lebende Kurt Hüsken ernannt.
Er habe nie die Bindung zu Lü-
tersheim und insbesondere zu
den Schützen verloren, sagte
Fischer.

Der Schützen- und Heimat-
verein mit 155 Mitgliedern hat
wieder einen vollen Termin-
kalender. Ein rauschendes
Fest soll der Herbstball am
7. November werden. „Schel-
len-Karl“, der zur Lage der Na-
tion berichtet, hat bereits sein

LÜTERSHEIM Das Jahr 2008
stand beim Schützen- und Hei-
matverein Lütersheim ganz
im Zeichen des großen Schüt-
zenfestes. Nun wirft bereits
das nächste Großereignis sei-
ne Schatten voraus: Im Jahr
2010 soll ein Open-Air-Konzert
mit den Zillertaler Haderlum-
pen stattfinden.

Nach dem erfolgreichen
Auftritt der Band beim Schüt-
zenfest beschlossen die Mit-
glieder in der Jahreshauptver-
sammlung, die Grand-Prix Ge-
winner der Volksmusik erneut
nach Lütersheim zu holen.

Vorsitzender Hartmut Fi-
scher freute sich über die mit
60 Anwesenden gut besuchte
Versammlung. „Das hatten
wir noch nie“, stellte er er-
freut fest.

In seinem Jahresbericht ließ
Fischer noch einmal das
Schützenfest Revue passieren
und berichtete über die weite-
ren Aktivitäten des Vereins. Fi-
scher dankte dem Ehepaar
Menkel, die wieder einen Film
vom Schützenfest erstellt ha-
ben, und allen anderen, die
den Verein unterstützten. Die
Zeit, die man in Vereine inves-
tiere, sei gut angelegte Zeit.
„Geben wir dies einmal auf,
geht unsere Identität verlo-
ren, wir würden ein anony-
mes Dorf mit austauschbaren
Menschen. Unsere Vielfalt, un-

Ehre für Hüsken
Schützen ziehen Bilanz - 2010 Haderlumpen-Konzert geplant

Kommen angekündigt. Weite-
re Ideen werden für den
Abend noch gesucht. (ysk)

Ehrungbei den Lütersheimer Schützen: von linksKönigGünter Ru-
dolph, das neue Ehrenmitglied Kurt Hüsken und Vorsitzender
Hartmut Fischer. Foto: Keim

BAD AROLSEN. Die Biblio-
thek des Waldeckischen Ge-
schichtsvereins bewahrt viele
Schriften, die Informationen
über waldeckische Familien
erhalten: wertvolle Unterla-
gen für Forscher und Biogra-
fen. So fand auch Stefanie
Schröder grundlegende Hin-
weise über die bedeutende
und weit verzweigte Familie
der Hoflieferanten, Großkauf-
leute und Ärzte Markus Juda /
Marc in der Bibliothek. Die
wertete sie für ihre Romanbio-
grafie über den Maler Franz
Marc aus.

Mit ihrem Lichtbilder-Vor-
trag „Franz Marc - ein farbiges,
kurzes Leben“, ist die Autorin
aus Münster am Mittwoch,
11. März, zu Gast beim Bad
Arolser Geschichtsverein. Ihr
Vortrag beginnt um 19.30 Uhr
im Bürgerhaus.

Sie will den Weg des bedeu-
tenden Künstlers aufzeigen.
Von den Frauen geliebt, fühlte
sich Marc auch seiner Familie
verpflichtet, deren Wurzeln
nach Bad Arolsen reichen.

Zusammen mit Wassily
Kandinsky, August Macke und
Gabriele Munter gründete
Franz Marc die weltbekannte
Künstlervereinigung „Blauer
Reiter“.

Gäste sind zu den Vorträgen
immer willkommen. Der Ein-
tritt ist frei. (nh/ber)

Franz Marc und
seine Wurzeln
in Arolsen
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